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Jungen 19 Kreisliga B Gruppe 1 Rückrunde

TTC Ergenzingen II : SV Weilheim II 
Samstag, 11.03.2023, 14:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TTC Ergenzingen II und dem SV 
Weilheim II

Was war das für ein Krimi: Mit 5:5 in den Spielen und mit 16:20 Sätzen trennten sich die Spieler des
SV Weilheim II beim Auswärtsspiel in der Jungen 19 Kreisliga B Gruppe 1 Rückrunde am
Samstagnachmittag vom TTC Ergenzingen II. Rund 70 Minuten dauerte das Match, ehe Jakob
Fischer das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Eine starke
Leistung zeigte Luca Sebastian Hindli, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf dem falschen Fuß erwischten Richter / Hindli ihre Gegner Schäfer /
Klug beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph. Einen Sieg verpassten Sink / Heim beim 1:3 gegen
Groß / Fischer. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Maximilian Richter und Matthias
Groß, das Maximilian Richter letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
hingegen Rafael Sink letztlich parat, um Luis Schäfer final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 9:11, 9:11, 4:11. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2
an der Reihe. Luca Sebastian Hindli kam mit der Spielweise von Jakob Fischer am Tisch gut zu
Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier
als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Patrick Heim hatte gegen Leonard Klug beim 5:11, 5:11, 2:11 kaum eine
Chance. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Maximilian Richter bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage
gegen Luis Schäfer. Wenig Chancen ließ indessen Rafael Sink bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Matthias Groß. Obwohl Luca Sebastian Hindli fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen
zurücklag, kämpfte er sich gegen Leonard Klug zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Patrick Heim und Jakob Fischer holten am
Ende eines langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 5 Punkte,
Auswärtsteam 4 Punkte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jakob Fischer wurden Patrick Heim
wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht
auch die Tatsache, dass Heim weniger als acht Punktgewinne im gesamten Spiel gelang. Somit
trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.03.2023
gegen den TV Derendingen IV, während der SV Weilheim II am 11.03.2023 gegen den TTC
Ergenzingen antritt.

 Statistik:
 TTC Ergenzingen II

Doppel: Richter / Hindli 1:0, Sink / Heim 0:1 
Einzel: M. Richter 1:1, R. Sink 1:1, L. Hindli 2:0, P. Heim 0:2 

 SV Weilheim II
Doppel: Schäfer / Klug 0:1, Groß / Fischer 1:0 
Einzel: L. Schäfer 2:0, M. Groß 0:2, L. Klug 1:1, J. Fischer 1:1
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